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Gute Beteiligung lässt durchaus 

auf Interesse schließen 

 Ausgegebene Fragebogen 3875 

 Rücklauf mit 465 entspricht 12 % 

 Relativ zur die Gesamtzahl der Einwohner mit Hauptwohnsitz: 6,3% 

 Relativ zur Zahl der Katholiken 4702 haben sich 465 Katholiken 
beteiligt, d.h. 9,9 % 

 Anzing und Forstinning haben sich gleichstark beteiligt. 
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N=3875 

Nicht 

zurück 

88% 

Rücklauf 

12% 



Alter 
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N=465 

Fast die Hälfte (48,8%) derer, die sich beteiligt haben, sind 

über 51Jahre. Nach den über 65 J. ist die zweitstärkste 

Gruppe, die der 40-50 Jährigen. 

bis 14; 8,2 
15 - 25; 5,4 

26 - 39; 13,8 

40 - 50; 21,3 

51 - 65; 18,8 

über 65; 30,0 

keine Angabe; 2,6 



Wie nah/wie fern stehen die 

Menschen zur Gemeinde? 
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Mit ca. 44 % konnten die erreicht werden, 

die nicht zum „inneren Kreis“ gehören. 

Insgesamt waren dies ca. 200 Personen.  

 

Der Anteil derer, die unregelmäßig gehen 

ist bei den 26-39 Jährigen am höchsten. 

Regelmäßige Kirchgänger v.a. über 65. 

N=465 

keine Angabe; 2,4 

A - innerer Kreis; 
25,4 

B - regelmäßig; 28,2 

C - unregelmäßig; 
29,3 

D - Festtage; 12,9 

E - keines; 1,7 



Was beschäftigt die Menschen? 

Innovative Projekte  Dr. Claudia Pfrang 

5 

N=447 Mehrfachantworten möglich 

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0% 70,0%

Wissenschaft

Sonstiges

 Kultur

Umweltfragen

Leben nach dem Tod

Finanzielle Situation

Verlust eines Menschen

 Politik

 Sport, Unterhaltung

 Partnerschaft

Zukunftsperspektiven

Glauben

 Kinder

Beruf

Gesundheit

Familie

2,2% 

2,9% 

4,5% 

5,8% 

8,3% 

9,2% 

9,6% 

11,4% 

13,2% 

15,4% 

16,8% 

17,0% 

17,9% 

33,8% 

40,7% 

63,3% 

Bedeutung des Glaubens 

nimmt mit Ferne zur 

Gemeinde ab, 

Zukunftsfragen haben 

dafür einen signifikant 

höheren Wert. 



Wie sehen die Menschen die Pfarrei? 
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23,7 

18,5 
17,7 15,7 

23,5 
18,3 

27,2 

16,4 
20,7 20,3 20,9 

23,9 

5,2 

19,8 
23,1 

20,5 

5,0 

14,4 

4,5 

19,2 

12,7 12,3 11,4 

5,6 

14,7 

52,6 51,7 50,9 

36,4 

49,1 

38,1 

48,9 
44,4 

42,0 41,6 

31,3 

37,3 

8,2 6,9 
11,6 

29,3 

16,6 

27,2 

13,8 

20,0 22,0 22,2 

30,8 

19,2 

,9 ,6 1,3 
5,8 

1,5 2,6 1,7 2,2 3,2 3,9 
8,4 

keine Angabe trifft sehr zu trifft zu trifft weniger zu trifft gar nicht zu

Pfarrei wird im Wesentlichen als traditionsbewusst , ortsverbunden, 

familienfreundlich gesehen, die ihnen jedoch weniger Hilfe für das Leben 

(50% der 26-39J.) bietet. 26-39 J. empfinden sie als sehr trad.bewusst (88,5%) 

Die der Gemeinde nicht so nahe stehen, erleben sie tendenziell als weniger 

offen als der innere Kreis, ebenso die 40-50 J. 

 



Was sollte einen Christen 

ausmachen? 
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11,9 12,5 14,0 15,7 
12,1 12,7 13,4 13,8 

8,4 10,1 11,4 

40,3 
36,4 

29,1 

8,2 

17,2 

40,3 
35,4 

29,1 

22,4 

58,2 

50,4 
42,5 

39,0 45,5 46,3 

55,0 

43,5 43,4 43,8 

36,4 

29,7 

36,2 

5,0 

11,4 10,6 

28,7 

15,3 

3,2 
6,7 

12,1 

25,9 

1,9 1,9 ,4 ,6 ,9 ,9 ,4 ,2 1,1 1,3 
6,9 

0,0

10,0

20,0

30,0

40,0

50,0

60,0

70,0

keine Angabe trifft sehr zu trifft zu trifft weniger zu trifft gar nicht zu

Die höchsten Werte liegen mit 88 % und 86 % bei Glaubwürdigkeit und 

Verzeihen können, mit 83 % bei Einsatz für Benachteiligte sowie mit 84% 

bei Solidarität. Geringste Werte sind mit 55% „stellt Zeit zur Verfügung“ 

und mit 59 % Sonntagskirchgang (am geringsten bei 26-31J.);  

Lebensfreude bei den Jungen 91%. Festtagsbesucher „Offenheit“ 

 



Wofür sich die Pfarrei stark machen 

soll! 
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N=455 Mehrfachantworten möglich 

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0%

Sonstiges (Ja / Nein)

Integration von Ausländern

Besserstellung der Familien

Zusammenwachsen der 2 Pfarreien im PV

Umweltschutz

Toleranz gegenüber "anders Gestrickten"

Weltweite Gerechtigkeit

religiöse Feiern a. Lebensweg

Sakramenten-Vorbereitung

Gemeinschaft in Pfarrei

Ökumene

Begleitung auf Lebensweg

Weitergabe des Glaubens

Lebensnahe Verkündigung

Schwache

Kinder und Junge Menschen

Seelsorge m. offenes Ohr

anspr. Gottesdienste

1,8% 
7,0% 

9,5% 
14,1% 
14,7% 

16,9% 
17,1% 
17,8% 

21,3% 
22,0% 

25,7% 
26,6% 

32,1% 
35,2% 

40,2% 
43,7% 

47,3% 
54,9% 

Forstinning: Religiöse 
Feiern 22,5% - Anzing 
12,8%;  
Zusammenwachsen 11% 

Anzing – Forstinning 16,5% 
- auch Thema der Älteren! 

Ansprechende Gottesdienste sind allen sehr 
wichtig. Signifikant höherer Wert bei „Toleranz“ 
(40,7%), „weltweite Gerechtigkeit“ 29%  bei 
„Festtagsbesuchern“. Weitergabe des Glaubens, 
kein Thema für ferner Stehende 
 



Welche Angebote sind wichtig? 
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N=455 Mehrfachnennungen möglich 

3,1% 

4,0% 

6,6% 

7,0% 

7,3% 

9,0% 

11,0% 

13,0% 

15,8% 

17,1% 

18,9% 

20,0% 

20,9% 

23,7% 

26,2% 

26,8% 

52,7% 

Eltern-Kind-Gruppen

oder (Ja / Nein)

Spirituelle Angebote (Rosenk, Bibelkreis)

Erwachsenenbildung

Besuchsdienste bei Jubilaren und Kranken

Gespräche mit Seelsorgern

Arbeit PGR / KV

Seniorennachmittage

Pfarrfest etc.

Verbände, Gruppen

Vorbereitung EK, Firmung

Kindergarten und Hort

Angebote für Kinder

Infos, Pfarrverbandsbrief, Hompage

Taufen, Hochzeit, Beerdigung

Familiengottesdienste

Gottesdienste

Hohe Bedeutung von 

Pfarrinfos für alle ab 50 J. 

Hohe Bedeutung von Taufe 

... KITA 40% für ferner 

Stehende, nur 17% sagen 

Gottesdienste sind wichtig! 

Für Anzing sind Fam.gd 

wichtig. 

 



Welche Gruppierungen sind 

näher bekannt? 
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N= 391, Mehrfachnennungen möglich 

Frage 7 - Gebetskreis

Frage 7 - Kath. Frauenbund

Frage 7 - Kirchenchor

Frage 7 - Kolping

Frage 7 - Legion Mariens

Frage 7 - Ministranten

Frage 7 - GPfadfinder

Frage 7 - Rupert Mayer-Chor

11,0% 

63,9% 

55,8% 

26,1% 

12,8% 

54,5% 

18,7% 

27,6% 

16,80% 

61,40% 

63,50% 

14,20% 

19,80% 

53,30% 

26,40% 

6,10% 

Gesamt Anzing Gesamt



Im Gottesdienst ist am wichtigsten… 

Innovative Projekte  Dr. Claudia Pfrang 

11 

N=457 Mehrfachnennungen 

möglich 

3,9% 

4,2% 

13,3% 

14,9% 

17,7% 

19,7% 

21,0% 

22,8% 

23,2% 

23,9% 

28,4% 

31,9% 

32,6% 

34,8% 

0,0% 5,0% 10,0% 15,0% 20,0% 25,0% 30,0% 35,0% 40,0%

aktives Mitwirken

Was noch? (Ja / Nein)

Stille

Bibelwort

Feierlichkeit

Predigt

Gebet

besondere Gestaltung

Mitsingen

aktuelle Themen

Gemeinschaft

Verständl. Sprache

Kommunion

Musik

Predigt bedeutsamer für „Ältere“, 

bes. Gestaltung für jüngere und 

ferner Stehende 

Anzing: Gemeinschaft (33%) 

wichtig, weniger Mitsingen (16%)- 

Feierlichkeit ist Forstinningern 

wichtiger, bes. Gestaltung für 

jüngere und ferner Stehende 

 



Was ist bei der 

Gottesdienstgestaltung wichtig – 
die feierliche Zeremonie 
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15,1 
18,1 

11,9 

18,8 

10,3 

26,5 

45,9 

34,3 

42,7 

18,5 

28,9 

14,2 

1,7 

8,4 

4,7 

0,0

5,0

10,0

15,0

20,0

25,0

30,0

35,0

40,0

45,0

50,0

Gut strukturiert eingewiesene Ministranten feierliche "Zeremonie"

keine Angabe trifft sehr zu trifft zu trifft weniger zu trifft gar nicht zu



Was ist bei 

Gottesdienstgestaltung 

wichtig – Mitsingen! 
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10,1 

17,5 18,3 

23,1 22,4 

37,7 

14,2 

25,2 

2,6 

9,5 

33,4 33,4 33,0 

12,7 

22,6 

15,5 

28,9 

14,7 

27,6 

32,1 

3,2 
6,0 

8,8 

34,1 

13,1 

0,0

5,0

10,0

15,0

20,0

25,0

30,0

35,0

40,0

Mitsingen Orchester,.... moderne Musik lateinische

Gesänge

Neue Lieder

einüben

keine Angabe trifft sehr zu trifft zu trifft weniger zu trifft gar nicht zu

… und Eher bei den Jüngeren als den älteren. Bedeutung der mod. Musik bei 15-
50 J. - oft keine Angabe bei ü 65 J., signifikant höhere Zahlen bei Fernstehenden 

bzgl. Orchester, moderne Musik bei unregelmäßigen Kirchgängern 



Was ist bei 

Gottesdienstgestaltung 

wichtig – eine lebenspraktische Predigt 

mit aktuellem Bezug 
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20,7 

8,8 

19,2 17,7 
15,1 

55,2 

30,4 

10,1 

32,3 30,8 
33,0 

24,6 25,4 

4,1 

12,9 

31,9 

6,5 

1,1 
4,5 

15,7 

0,0

10,0

20,0

30,0

40,0

50,0

60,0

theologisch fundiert lebenspraktisch orientiert aktueller Bezug unterschiedl. Prediger

keine Angabe trifft sehr zu trifft zu trifft weniger zu trifft gar nicht zu



Was würde ohne Pfarrei fehlen? 
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N=453 

2,2% 

2,6% 

2,9% 

10,6% 

14,6% 

20,1% 

55,6% 

Frage 10 - oder (Ja / Nein)

Frage 10 - fehlt gar nichts

Frage 10 - fehlt Kirchenmusik

Frage 10 - fehlt Soziales

Frage 10 - fehlt Taufen usw.

Frage 10 - fehlt Treffpunkt, Gemeinschaft

Frage 10 - fehlt Gottesdienste

Fernerstehenden würde v.a. 

Taufen … und Soziales 

fehlen, den Jungen die 

Gemeinschaft, den 15-39J. 

das Soziale 



Welche Aussage teilen Sie im 

Blick auf den PV? 

Innovative Projekte  Dr. Claudia Pfrang 

16 

41,3% 

35,1% 

29,6% 

22,7% 

2,8% 

Frage 11 - Kooperation in Bereichen wünschenswert

Frage 11 - gegenseitige Bereicherung

Frage 11 - soll so bleiben wie bisher

Frage 11 - zwei getrennte Pfarreien

Frage 11 - oder (Ja / Nein)

Ältere wollen eher, dass es bleibt 
wie es ist. Jüngere sind offener. 



Wie könnte der PV 

zusammenwachsen? 
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61,4% 

52,0% 

26,8% 

22,3% 

12,9% 

6,0% 

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0% 70,0%

Frage 11.2 - gemeinsame Angebote

Frage 11.2 - gemeinsame Aktionen

Frage 11.2 - gemeinsames Pfarrfest

Frage 11.2 - gemeinsame Pfarrwallfahrt

Frage 11.2 - gemeinsame Sitzungen des PGR

Frage 11.2 - Oder



Wie informieren sich die 

Menschen? 
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74,3% 

48,9% 

35,0% 

23,0% 
18,5% 

5,6% 

0,0%

10,0%

20,0%

30,0%

40,0%

50,0%

60,0%

70,0%

80,0%

Pfarrnachrichten Schaukästen Miteinander
Anzing

Zeitung Homepage Oder

Anzing:   65% 43% 66%   20%  23%      8% 

N=448 Mehrfachnennungen möglich 



Stehen die Seelsorger 

ausreichend zur Verfügung? 
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N=465 

nein; 9,1 

ja; 64,4 

keine Angabe; 
26,1 

Gleiche Werte in Anzing wie in 

Forstinning 



Die Begegnung mit 

Seelsorgern ist wichtig – v.a. 

öffentlich aber auch privat 
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N=389 Mehrfachnennungen 

0,0% 10,0% 20,0% 30,0% 40,0% 50,0% 60,0% 70,0% 80,0%

Facebook

Oder (Ja / Nein)

Seelsorger bei Stammtische

Seelsorger bei Sortveranstaltungen

Seelsorger bei Vereinsveranstaltungen

Seelsorger bei Hausbesuche

Seelsorger bei Familienfesten

Seelsorger bei Dorf-/Vereinsfeste

3,9% 

6,4% 

6,7% 

8,2% 

22,1% 

28,8% 

29,3% 

70,4% 


